
Dieses Kapitel enthält alle Handouts, die in Im Schatten von 
Atlantis vorkommen und die du bei Bedarf für den persön-
lichen Gebrauch im Spiel vervielfältigen kannst. 

Handouts
„Wenn wir wüssten, was wir tun, 

würden wir es nicht Forschung nennen, oder?“ 
Albert Einstein 

KAPITEL 6

Deutsche Reichspost

ICH WERDE BALD ZU HAUSE SEIN – DIESE GESCHÄFTSREISEN SIND EIN SOLCHES ÄRGERNIS, 

MEIN LIEBSTER B.

IN TIEFSTER ZUNEIGUNG

WENN SIE UNS VONEINANDER TRENNEN. ICH HOFFE WIRKLICH, DASS DEINE TREFFEN IN ZUKUNFT

REIBUNGSLOSER ABLAUFEN UND DICH NICHT ZU SEHR VON DEINER FORSCHUNG ABHALTEN. 

DU KANNST MIR ALLES DARÜBER ERZÄHLEN, WENN WIR UNS AM WOCHENENDE SEHEN!

GISELA

051 Telegramm





Handout #8

Die Eichenblatt-Botschaft

Was steckt 
   hinter der 
schmerzhaften 
    Wahrheit?

Handout #9

Lucrezias Mitteilungen



Handout #13

Heilige Flamme

FEUER: Leben, Wachstum, Reinheit.
HEILIGE FEUER: uralt und 

verloren – das Feuer des Bauern 
(Adur Burzen-Mihr, Mithras Feuer), 
das Feuer des Kriegers (Adur 
Gushnasp) und die heiligste Flamme 
des Priesters (Adur Farnbag). 
Gegenwärtig – die niedrigsten 
(ATASH DADGAH, nicht immer heilig), 
das Feuer der Feuer, gesammelt aus 
den vier Ständen (ATASH ADARAN), 
und das Feuer des Sieges, geboren 
aus der Glut von sechzehn kleineren 
Feuern bei der Rezitation des Atash 
Nyayesh (ATASH BEHRAM).
Die Glut des heiligen ATASH 

BEHRAM wurde in die Schlacht 
getragen als persönliches Palladion 
der persischen Armee. Atlantischer 
Einfluss (Ernsthaft? Glaube ich 
das jetzt wirklich?) oder parallele 
Entwicklung von gemeinsam 
geschützten Motiven? 
TEMPEL: Zoroastrisch, wenn 

auch jünger als der Glaube, der 
ihnen angehängt wurde. ATROSHAN 
– der Ort des brennenden Feuers 
– Allerheiligstes?
Wichtige Entwicklungen – 

sassanidische Ära, ATESHKADEH (Haus 
des Feuers). Kuppeldach, gestützt 
von vier Säulen an den Ecken eines 
Quadrats ... charakteristisch vier 
Bögen (CAHAR TAQ). DARB-E MEHR – 
das Gericht/Tor von Mithra (moderne 
Nutzung). 
Godards Werk ... Isfahan. 

Hügel von Maras. Könnte das eine 
Fehlübersetzung von Jamshids 
legendärer Zuflucht sein? Möglich. 
Es gibt da ein magisches Artefakt, 
das mit ihm in Verbindung 
gebracht wird ... ein RHYTON, das 
ihm erlaubte, alles in seinem 
Königreich zu sehen. Könnte es das 
sein?

Handout #12: 

Felsentempel

ELEPHANTA-INSEL: ca. 6. 
Jahrhundert AD. Ursprünglicher 
Name: Gharapuri (Stadt der 
Ghara-Priester), die Insel 
der Höhlen. Umbenannt von den 
Portugiesen aufgrund der riesigen 
Elefantenstatue auf der Insel. 
Shiva gewidmet. 
ELLORA: an wichtiger 

Handelsroute gelegen. Befindet 
sich am Rande eines zwei 
Kilometer langen Steilhanges. 34 
Höhlen insgesamt – von Hindus, 
Jainas und Buddhisten über einen 
Zeitraum von mindestens 300 
Jahren erschaffen (um 7. bis 9. 
Jahrhundert). Die wichtigste: 
Kailasanatha, soll Shivas Heimat 
auf dem Berg Kailash darstellen. 
Wurde im Verlauf von 150 Jahren 
auf Befehl der Rashtrakuta-
Dynastie von der Felsspitze in 
den darunterliegenden Felsen 
gehauen. Der Komplex wird häufig 
mit Mythen über Atlantis und 
verlorenen unterirdischen Städten 
in Verbindung gebracht (s. auch 
Hinweise zu Var, Persien). 
AJANTA: Wand- und 

Deckenmalereien, etwa um 2. 
Jahrhundert v. Chr. bis etwa 
6. Jahrhundert AD. Nicht von 
Interesse in dieser Untersuchung. 
HINDUTEMPEL: im Norden – SHIKHARA 

Turm über dem Allerheiligsten. 
Anbetung findet in GARBHAGRIHA 
statt. Im Süden – VIMANA anstelle 
von Pyramidenstrukturen über dem 
Allerheiligsten.
Musikalische Säulen, gestimmt auf 
spezifische Töne – warum hier?


